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Antrag

gemäß der Geschäftsordnung

Fraktion BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN in der BV 1 / CDU-Fraktion in 

der BV 1 / SPD-Fraktion in der BV 1

Nr.: A 19/0925-01
Status: öffentlich

Datum: 08.11.2019

Antrag zum TOP "Verfügungsmittel BV 1", hier: Umsetzung  eines 

Aktionsprogramms 2019/2020 "Pflanzung und Wässerung von 

Stadtbäumen - Einsatz gegen Baumsterben" 

Antrag der Fraktionen von Bündnis 90/Die Grünen, CDU und SPD

Beratungsfolge
Status Datum Gremium
Ö 11.11.2019 Bezirksvertretung 1

Beschlussvorschlag:
Die Fraktionen von Bündnis 90/Die Grünen, CDU und SPD beantragen:

1. Die Bezirksvertretung 1 stellt aus den BV 1-Verfügungsmitteln 2019 und 2020 insgesamt 
20.000 € (2019 und 2020 je 10.000 €) für die Umsetzung eines Aktionsprogramms 
„Pflanzung und Wässerung von Stadtbäumen im Stadtbezirk 1 – Einsatz gegen 
Baumsterben“  zur Verfügung.
2. Dieses Aktionsprogramm 2019/2020 „Pflanzung und Wässerung von Stadtbäumen im 
Stadtbezirk 1 – Einsatz gegen Baumsterben“ soll 
a) die Pflanzung von 20 Straßenbäumen als Ersatz für abgestorbene Bäume und 
b) die Wässerung inklusive Wässerungssäcke für über 100 Straßenbäume aus der 
Frühjahrspflanzung 2017 (34 Bäume) und der Winterpflanzung 2015/ 2016 (76 Bäume), die 
ab dem 4. Standjahr aus der Wässerung fallen würden, enthalten. 
3. Die Verwaltung wird gebeten, im Hinblick auf die Umsetzung dieses Aktionsprogramms 
2019/2020 „Pflanzung und Wässerung von Stadtbäumen – Einsatz gegen Baumsterben“ 
spätestens zur Sitzung der BV 1 im August 2020 sicherzustellen. 

Sachverhalt:
Die Bezirksvertretung hat in der Sitzung am 20.09.2019 (u.a. A 19/0739-01 zu den 
Auswirkungen der Trockenheit auf den Baumbestand im Stadtbezirk 1) erfahren, dass zum 
Einsatz gegen Trockenheitsschäden an Stadtbäumen im Stadtbezirk 1 in Form einer 
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Bewässerung mit sog. Wässerungssäcken keine Etatmittel verfügbar seien und nur bedingt 
Stadtbäume (als Ersatz für abgestorbene Bäume) nachgepflanzt werden können.
Deshalb sehen sich die Antrag stellenden Fraktionen verpflichtet, zur Vermeidung weiterer 
Trockenheitsschäden vor allem im Sommer 2020 dieses Aktionsprogramm 2019/2020 
aufzulegen, um nach den Angaben des Amtes für Grünflächenmanagement und 
Friedhofswesen sowohl im weitere Ersatz-Baumpflanzungen als auch die  angesprochene 
Wässerung inklusive Wassersäcke für von Trockenheit bedrohte Stadtbäume - trotz der 
finanziellen desaströsen Gesamt-Haushaltslage - zumindest in begrenztem Umfang zu 
ermöglichen. 

Hansgeorg Schiemer         Britta Stalleicken Oskar Obarowski 
CDU-Fraktion         Fraktion Bündnis 90/Die Grünen         SPD-Fraktion  


